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BW 302  Grundlagen der Organisation 

Studiengang Betriebswirtschaft (BW) 

Akademischer Grad B.A.  

Modulbezeichnung lt. 
SPO 

Grundlagen der Organisation 

Modulbezeichnung engl.  

Modul Nr. BW 302 

Modul Gruppe Funktionen 

Veranstaltungssprache deutsch 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Holger Meister 

Dozent(in) Prof. Dr. Burkhard Jaeger 
  
Studienabschnitt 2. Studienjahr 

Semester 3. Semester 
Häufigkeit des 
Angebotes  

Wintersemester  

Dauer  1 Semester 

Modultyp Pflichtmodul 

Credits nach ECTS 6 ECTS 

Arbeitsaufwand (h)  

Gesamt Lehrveranstaltung Selbststudium geplante 
Gruppengröße 

180 
Stunden 

60 Stunden 120 Stunden 2 Gruppen  
à ca. 60 – 90 
Studierende; 
 

Lehrformen (SWS)  

Gesamt Seminaristi-
scher 
Unterricht 

Seminar 

 

Übung Prakti-
kum 

Projekt-
arbeit 

4 SWS 3,5 SWS 
- 0,5 

SWS 
- - 

Teilnahme-
voraussetzungen  

Formal:     keine 

Inhaltlich: keine 

Prüfungsleistung Schriftliche Prüfung, 60 min. 

Prüfungsvorleistung  keine 

Bewertung der Prüfungs-
leistung  

endnotenbildend 

Bestehenserheblich ja 
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Qualifikationsziele / 
Lernergebnisse 

Die Studierenden haben ein grundlegendes Verständnis für die 
Querschnittsfunktion Organisation im Unternehmen erworben. Dabei 
wurde im Rahmen der Veranstaltung die Bedeutung 
organisatorischen Wirkens im Hinblick auf die unternehmerische 
Zielerreichung gezielt hervorgehoben. Die Studierenden haben 
wesentliche Gestaltungsmöglichkeiten erlernt, die für eine 
Organisation in Frage kommen können. 

Inhalte  Das Modul vermittelt die theoretischen Grundlagen der 
Organisationslehre und –methodik. Als Einstieg dient die allgemeine 
Systemtheorie, um grundsätzliches Wissen über Strukturen und 
Prozesse zu erlangen. Hierauf aufbauend steht im Kontext 
praktischer Beispiele die Vermittlung von Kenntnissen und 
Fertigkeiten über die Analyse- und Gestaltungsmethodik hinsichtlich 
der Organisationsentwicklung. Stichpunktartig aufgelistet sind dies: 

 Die Unternehmung als sozio-technisches und offenes System 

 Merkmale der Organisation 

 Aufbauorganisation mittels klassischer Aufgabenanalyse und 
–synthese zur Stellenbildung 

 Aufbaugestaltung und Unternehmensstrukturierung 

 Wahl der Organisationsform 

 Ablauforganisation mittels Systemanalyse, -planung, -
einführung und –kontrolle 

 Prozessmerkmale, -arten und -ziele 

 Prüfung der Übertragbarkeit traditioneller 
Gestaltungsgrundsätze auf die Erfordernisse einer 
zeitgemäßen Organisation 

 Geschäftsprozessmanagement 

 Projektmanagement und virtuelle Organisation 
 

Medien Laptop, Beamer, Overhead-Projektor, Tafel, Skriptum 

Literatur Bühner, Rolf: Betriebswirtschaftliche Organisationslehre, Oldenbourg-

Verlag, 10. Auflage, 2004; 

Kieser, Alfred / Wagenbach Peter: Organisation, Schäffer-Poeschel-

Verlag, 6. Auflage, 2010; 

Scherm, Ewald / Pietsch, Gotthard: Organisation, Oldenbourg-Verlag, 

1. Auflage, 2007; 

Schulte-Zurhausen, Manfred: Organisation, Vahlen-Verlag,                    

5. Auflage, 2010; 

Vahs, Dietmar: Organisation, Schäffer-Poeschel-Verlag, 7. Auflage, 

2009 

 


